
Öffentlicher Dienst/Verwaltung

Der IBM Behördenarbeitsplatz

■  Sicherheit herstellen

■  Kostensenkung

■  Produktivität steigern

■  Vorhandene Fachverfahren 

integrieren

■  Arbeitsplatz Betriebssystem: 

Linux und/oder Windows

Highlights

Behörden und externen Kommunika-

tions-Partnern. Schon heute unterstützt 

der Behördenarbeitsplatz das OSCI-

basierte XMeld-Verfahren (Verpflich-

tung zur automatisierten Rückmel-

dung ab 1. Januar 2007 im 4. Gesetz 

zur Änderung des Melderechtsrah-

mengesetzes MMRG). Die freie Wahl 

des Client-Betriebssystems sowie die 

offene und standardbasierte Architek-

tur der Software auf dem Client bieten 

die in der öffentlichen Verwaltung 

geforderte Sicherheit.

Kosten senken

Die Administration komplexer Benut -

zer umgebungen wird für die Verwal-

tungsmitarbeiter durch eine server-

verwaltete Steuerung vereinfacht. Die 

automatische Verteilung und Verwal-

tung von Client-Software trägt zu einer 

deutlichen Senkung der Kosten bei. 

Die auf Standards basierende Intero-

perabilität mit bereits vorhandenen IT-

Komponenten und ein weitgehender 

Austausch bisheriger Office-Kompo-

nenten/Pakete bringen Kosten ein-

sparungen mit sich. Anstelle von allge-

meingültigen Funktionen tragen 

bedarfsgerechte und rollenorientierte 

Fachverfahren ebenfalls zur Senkung 

der Verwaltungskosten bei.

Produktivität steigern

Mit dem IBM Behördenarbeitsplatz 

kann der Verwaltungsmitarbeiter orts- 

und zeitunabhängig auf die Ressour-

cen für seine tägliche Arbeit zugreifen 

und damit die Produktivität steigern. 

Die Lösung

Der IBM Behördenarbeitsplatz ist ein 

moderner Arbeitsplatz für Verwal-

tungsmitarbeiter. Die Integration vor-

handener Fachverfahren, wie z. B. 

DOMEA®-konformer Geschäftspro-

zesse, der Virtuellen Poststelle (VPS) 

einschl. OSCI und bereits existieren-

der Arbeitsplatzkomponenten wie 

E-Mail oder Chat, ist sichergestellt. In 

der einheitlichen Benutzeroberfläche 

können Office-Dokumente bearbei-

tet, abgelegt und versendet werden. 

Die Lösung unterstützt Linux, MS Win-

dows sowie heterogene Systemum-

gebungen.

Sicherheit herstellen

Durch die Integration der ‘BundOn-

line2005’-Basiskomponenten wie z. B. 

der Virtuellen Poststelle (VPS) wird eine 

sichere Kommunikation gewährleistet. 

Die VPS ist die zentrale Komponente 

des e-Government für sichere, ver-

trauliche und nachvollziehbare elek-

tronische Kommunikation zwischen 



Der Verwaltungsmitarbeiter profitiert 

dabei von der vereinfachten Benutzer-

oberfläche und dem einfacheren 

Zugriff auf Anwendungen, Fachver-

fahren und Dokumente. 

Das Leistungsspektrum verschiedener 

Basiskomponenten und spezieller 

Fachverfahren steht dem Verwaltungs-

mitarbeiter in seinem Arbeitsumfeld 

sofort zur Verfügung.

Die Synchronisationsmöglichkeiten 

von webbasierten Anwendungen, die 

dadurch sowohl im Netzwerk als auch 

ohne Netzwerkverbindung genutzt 

werden, bieten neue, bisher nicht 

gekannte Einsatzmöglichkeiten, aus 

denen erhöhte Produktivität, Reak-

tionsfähigkeit und damit Bürgernähe 

für die gesamte Behörde resultieren.

Vorhandene Fachverfahren 

integrieren

Bereits vorhandene Fachverfahren 

wie z. B. eine DOMEA-konforme Vor-

gangsbearbeitung, die Virtuelle Post-

stelle des Bundes, Formularserver, 

Einwohnermeldewesen oder kommu-

nale Sitzungsdienste, sind integriert. 

Ebenso die Basiskomponenten eines 

Arbeitsplatzes, z.B. E-Mail, Dokumen-

tenbearbeitung, Zusammenarbeit in 

Teams, ein Web Content Management-

System oder e-Learning.

Arbeitsplatz-Betriebssystem:

Linux und/oder Windows

Der IBM Behördenarbeitsplatz unter-

stützt Linux, Microsoft Windows sowie 

Systemumgebungen, in denen beide 

Arbeitsplatz-Betriebssysteme vorhan-

den sind.

Sichere und leistungsfähige 

IBM Software

Das vielseitige, komponentenbasierte 

Leistungsspektrum des IBM Behörden-

arbeitsplatzes basiert auf der IBM 

Workplace Technologie, die aus der 

branchen führenden Produktfamilie 

der IBM Software Group.

Integrationspartner IBM 

IBM hilft Ihnen, den IBM Behörden-

arbeitsplatz an Ihre Anforderungen 

anzupassen und in Ihre Prozess-, 

IT- und Anwendungslandschaft zu 

integrieren. Transaktionen werden 

sicher und einfach für die Bürger 

und  wirtschaftlich für Ihre Behörde.
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Vertriebspartner

Zur Überwindung kameralistischer 

Finanzierungszwänge und Gestal-

tung individueller Flexibilität wenden 

Sie sich bitte an den Vertriebspartner 

DSD (Deutscher Sparkassendienst):

Reinhard Zenker

Telefon: 0221/949830-26

E-Mail: reinhard.zenker@dsd.de


